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Swiss

TIMAC Agro Swiss SA. - Rue Tourbillon 5 - 
1950 Sion / Sitten
tél. : 027 322 79 89 - fax : 027 321 34 36

Swiss

Octobre 2010

GREEN Pantone P 376 C
C50 - J100

BLACK Process Black
N100

Protection zone
For corporate applications the logotype has a 
protection zone in which any other inscription 
or artwork is not allowed. The purpose of this 
zone is to give the brand easy recognition.

The logotype represents the product's visual identity.
Its graphics and colours must be followed.

Logo type
2016

Black Process Black
N100

Blue Pantone P 300 C
C100 - M44

Protection zone
For corporate applications the logotype has a 
protection zone in which any other inscription 
or artwork is not allowed. The purpose of this 
zone is to give the brand easy recognition.

The logotype represents the product's visual identity.
Its graphics and colours must be followed.

Logo type
2016

BIOSTIMULANTIEN 
FÜR 

ACKERKULTUREN

Unser Sortiment
Eurodep

 Produkte	 Spezifität	 Inhaltsstoffe (g/l)

 Fertiactyl Starter	 Fertiactyl	 N : 16,51 / P2O5 : 6,35 /
		  K2O : 10,16

 Fertileader Tonic	 Seactiv	 Cu : 67,68 / Mn : 108,57

 Fertileader Gold	 Seactiv	 B : 70,11 / Mo : 4,305

 Fertileader Vital	 Seactiv	 N : 14,4 / P : 58 / 
		  K2O : 46,4 / B : 0,348 /
		  Cu : 0,23 / Zn : 0,58 / 
		  Mn: 1,16 / Mo : 0,116 
		  Fe: 0,232

 Fertileader Axis	 Seactiv	 N : 4,23 / P : 253,8 /
		  Zn : 80,37 / Mn : 35,25

Was ist das ?
Ein vielseitig leistungsstarkes Reinigungsmittel. 
Dank seiner Alkalität und der Aktivität der Tenside 
werden alle Schmutzteile effektiv entfernt. Es 
entfernt zuverlässig Pflanzenschutzmittelreste, 
wie auch ölige und klebrige Bestandteile.

Vorteile: 
• Einfache Anwendung
• Reinigung mit kaltem Wasser
• Über 90% biologisch abbaubar
• Nicht ätzend
• Pflanzenverträglich

1) Den Spritztank mit 100 Liter 
Wasser füllen
2) Geben Sie 1 Liter Eurodep 
dazu.
3) Mischen und danach wenig 
versprühen
4) 5 Minuten einwirken lassen
5) Alles versprühen und mit 
Wasser nachspülen

1) Mit Hilfe eines Hochdruckrei-
nigers eine 5% Lösung auf 
die zu reinigende Oberfläche 
sprühen
2) 5 Minuten einwirken lassen
3) Mit Wasser abspülen

Gebrauchsanweisung:

Starter
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Unsere Spezifitäten Unser Programm

• Fertiactyl Weizen

Zuckerrübe

Gerste

Raps

Mais

Sichern und erhöhen Sie Ihren Ertrag. 
Optimieren Sie die Qualität Ihrer Ernteprodukte.

• Seactiv

Diese Spezifität garantiert : 
• �Stresstoleranz (Krankheiten, Trockenheit, .....) aufgrund 

des Wirkstoffs Glycin-Betain
• �Aufgrund von Humin- und Fulvosäuren werden die Nähr-

stoffe für die Pflanzen verfübar gehalten, welche beim 
Abbau der organischen Substanz freigesetzt werden. 

• bessere Wurzelentwicklung

FERTIACTYL STARTER
1-3 Blätter

3l/ha

FERTIACTYL STARTER
2-4 Blätter

5l/ha

FERTIACTYL STARTER
100% Aufgelaufen

5l/ha

FERTIACTYL STARTER
90% Aufgelaufen

2x4l/ha

FERTIACTYL STARTER
2-4 Blätter

5l/ha

FERTILEADER AXIS und GOLD 
gemischt (50/50)
Reihenschluss

2l/ha

FERTILEADER AXIS
8-12 Blätter

4l/ha

FERTILEADER TONIC
Bestockung

2,5l/ha

FERTILEADER TONIC
Vegetationsbeginn

2,5l/ha

FERTILEADER VITAL
Letztes Blatt  
geschoben

3l/ha

FERTILEADER GOLD
8 Blätter 

3l/ha

FERTILEADER GOLD
12 Blätter 

3l/ha

FERTILEADER GOLD
4-6 Blätter

3l/ha

FERTILEADER GOLD
Blütenanlage sichtbar

3l/ha

Das Sortiment Fertileader sind Blattstimulantien, die :
• die Photosynthese stimmuliert und erhöht
• �die Aufnahme der Nährstoffe erhöhen und die Umlagerung 

begünstigen
• �die Stresstoleranz erhöhen (Krankheiten, Trockenheit, 

Feuchtigkeit, Hitze, Kälte...) 

Speisekartoffeln

Saatkartoffeln
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MaisErbsen Zuckerrüben
4 Wochen 8 Wochen 6 Wochen Im Silierstadium
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KONTROLLE
SEACTIV®
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+ 6 %

+ 10 %

+ 15 %

    15 %+

Einfluss einer Seactiv-Behandlung auf den Gehalt an Chlorophyll bei 
verschiedenen Kulturen

Ú  + 15%erhöhte N-Aufnahme
Ú  Verbesserte Aufnahme aller anderen Nährstoffe (P, K, …)
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P K Ca Mg Zn

Kontrolle 100 100 100 100 100 100 100
Versuch 115 139 126 110 109 143 138

Vergleich der Aufnahme von Nährstoffe
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